
 

Zukunftswerkstatt als Dialog zwischen Schülern und Experten 
Waldorfschulen und Lehrerseminar Kassel laden zum ersten Jugendsymposion 

ein – dm-Gründer Werner und Nobelpreisträger Dürr auf dem Podium. 

 

Stuttgart, Kassel, 2. Dezember 2009. In einer Zukunftswerkstatt mit Themen wie 

Gehirnforschung und Verhältnis von Geld und Arbeit wollen der Bund der 

Waldorfschulen und das Lehrerseminar Kassel besonders engagierte 

Waldorfschüler mit Experten aus Politik, Gesellschaft und Wirtschaft 

zusammenbringen. Das erste Kasseler Jugendsymposion findet vom 10. bis 13. 

Dezember statt. Als Redner für die Plenarvorträge werden u.a. der 

Friedensnobelpreisträger und Träger des alternativen Nobelpreises Prof. Hans- 

Peter Dürr, dm-Gründer Prof. Götz Werner sowie der Arzt und Wissenschaftler 

Prof. Hinderk Emrich erwartet. 

„Uns ist es wichtig, Schülerinnen und Schüler anzusprechen, die nicht nur mit 

schulischen Leistungen glänzen, sondern auch engagiert sind, einsatzfreudig und an 

Zeitfragen interessiert“, verdeutlicht Michael Zech vom Kasseler Lehrerseminar die 

Auswahlkriterien. 

Das Symposion soll zweimal jährlich stattfinden. Schülern soll die Möglichkeit 

geboten werden, gemeinsam an Zukunftsvisionen zu arbeiten und Fähigkeiten und 

Kompetenzen zu entwickeln. 

Das aktuelle Thema des Symposions ist „Wirklichkeit“. „Nur wenn wir Wirklichkeit 

erfassen, sind wir handlungsfähig“, erläutert Prof. Wilfried Sommer vom Kasseler 

Lehrerseminar. 
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Neben den Plenarvorträgen in Bereichen wie Gehirnforschung, Verhältnis von Arbeit 

und Geld und Phänomenologie werden Fachseminare angeboten, in denen politische, 

gesellschaftliche, naturwissenschaftliche, soziale und philosophische Fragen 

diskutiert werden. Darüber hinaus stehen Trainingskurse auf dem Programm, die 

persönliche Fähigkeiten wie Rhetorik, Projektmanagement und Präsentation schulen 

sollen. 

Auch von der Freien Waldorfschule Saar-Hunsrück in Walhausen werden Schüler der 

Oberstufe an diesem Symposium teilnehmen. Auskünfte und Infos unter: 

www.waldorfschule-saar-hunsrück.de – www.waldorfschule.de ( Bund der Freien 

Waldorfschulen e.V. ) oder telefonisch Sekretariat: 06852/ 82599. 

 

 

 

 
Die deutschen Waldorfschulen haben sich zu einem Bund der Freien Waldorfschulen e.V. mit Sitz in 

Stuttgart 

zusammengeschlossen. Die föderative Vereinigung lässt die Autonomie der einzelnen Waldorfschule 

unangetastet, nimmt aber gemeinsame Aufgaben und Interessen wahr. Korporative Mitglieder sind 

derzeit 217 

Waldorf- und Rudolf-Steiner-Schulen sowie neun Seminare/Hochschulen für Waldorfpädagogik. 

Daneben gibt es 

rund 1.900 persönliche Mitglieder. 

Die erste Waldorfschule wurde 1919 in Stuttgart eröffnet. Nach 90 Jahren Waldorfpädagogik gibt es 

heute 

weltweit über 1.000 Waldorfschulen sowie 2.000 Kindergärten und Förder-Einrichtungen in allen 

Erdteilen, 

darunter auch in Israel, Südafrika und Ostasien. 

http://www.waldorfschule-saar-hunsrück.de/
http://www.waldorfschule.de/
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W I R K L I C H K E I T

T E I L N A H M E G E B Ü H R

Für die Teilnahme am Kasseler Jugensymposion wird eine 
Gebühr von 15 Euro erhoben. Den Betrag bezahlen Sie bitte 
bar zu Beginn der Tagung, wenn Sie sich bei uns anmelden 
und Ihre Tagungsunterlagen erhalten. Die Vorträge, Fach-
seminare und Trainingskurse sind frei. Außerdem erhalten 
Sie eine Fahrkarte, die es Ihnen ermög licht, während der 
vier Tage des Symposions die öff entlichen Verkehrsmittel 
(Straßenbahn und Bus) zu nutzen. 

A N M E L D U N G

Die beiliegende Anmeldung geben Sie bitte ausgefüllt und 
unterschrieben bis zum 13. November 2009 an Ihren zu-
ständigen Lehrer/Ihre zuständige Lehrerin zurück, der/die sie 
dann an uns weiterleitet.

Gebt mir einen festen Punkt im All und ich heble 
euch die Welt aus den Angeln!                Archimedes

O R T  ·  Z E I T

Das 1. Kasseler Jugendsymposion beginnt am Donnerstag, 
den 10. Dezember, um 17.15 Uhr, und endet am Sonntag, 
den 13. Dezember 2009, mit dem Abschlussplenum um 
16.15 Uhr. Veranstaltungsorte sind das Haus der Kirche 
in der Wilhelmshöher Allee in Kassel, die Räume des 
Lehrerseminars für Waldorfpädagogik Kassel und der 
Freien Waldorfschule Kassel. Die verschiedenen Veranstal-
tungsorte sind bequem zu Fuß oder mit der Straßenbahn 
zu erreichen.

Ü B E R N A C H T U N G  ·  V E R P F L E G U N G

Die Übernachtungen sind in der Jugendherberge Kassel 
vorgesehen, die über mehr als 200 Betten verfügt. Da wir 
für Sie keine Plätze vorab reservieren können, möchten wir 
Sie bitten, baldmöglichst Ihre Übernachtungen unter dem 
Stichwort »Jugendsymposion« zu buchen:

Jugendherberge Kassel
Schenkendorfstraße 18 · 34119 Kassel
Tel 0561 776455 · kassel@djh-hessen.de

Dazu benötigen Sie keinen Jugendherbergsausweis. Die 
Kosten für die Übernachtungen und Frühstück tragen Sie 
selbst. 

Die Veranstaltungsorte erreichen Sie von der Jugendherber-
ge aus mit der Straßenbahn oder dem Bus. Eine Fahrkarte, 
die während der Dauer des Symposions gilt, bekommen 
Sie bei Ihrer Anreise zusammen mit den Tagungsunterlagen.

Von Freitag bis Sonntag gibt es jeweils ein kostenloses 
Mittagessen in der Freien Waldorfschule Kassel, 
Donnerstag und Samstag vor den jeweiligen Abendveran-
staltungen einen Imbiss.

N A C H T C A F É

Ab 21.00 Uhr öff net jeden Abend das Nachtcafé in der 
»gelben Villa«.



Donnerstag, 10.12.2009 Freitag, 11.12.2009 Samstag, 12.12.2009 Sonntag, 13.12.2009

9.00  – 10.00 Uhr Vortrag Physik Vortrag Gehirnforschung Vortrag Philosophie

10.00 –10.30 Uhr Aussprache Aussprache Aussprache

Pause

11.15 –12.45 Uhr Seminar I Seminar II Seminar III

Mittagspause Mittagessen Mittagessen Mittagessen

14.00 – 15.30 Uhr Training I Training II Training III

Pause 15.30 – 16.15 Uhr
Abschlussplenum16.15  – 17.15 Uhr Vortrag Wirtschaft Vortrag  Soziales

17.15 – 17.45 Uhr Begrüßung Aussprache Aussprache

17.45 – 18.30 Uhr Eröffnungsvortrag Imbiss

18.30 –19.45 Uhr Vorstellung der Kurse ab 19.15 Uhr
Filmvorführung20.00 Uhr Imbiss

21.00 Uhr Nachtcafé Nachtcafé Nachtcafé

A U S W A H L  D E R  G E P L A N T E N 
V E R A N S TA LT U N G E N

Plenarvorträge
- Phänomenologie
-  Moderne Gehirnforschung
-  Rationalität und Intuition
-  Das Verhältnis von Arbeit und Geld
-  Notfallpädagogische Krisenintervention als 

Anti-Terrorismus-Prävention

Seminare
-  Quantentheorie
-  Alternativmedizin
-  Wirklichkeitsverständnis der Indianer
-  Architektur
-  Konfl iktintervention
-  Auslandseinsätze der Bundeswehr: 

Globale Verantwortung als Realität
-  Medienmanipulation
-  Rechtsradikalismus
-  Beschleunigerphysik
-  Identitätsphilosophie

V E R A N S TA LT U N G S Ü B E R B L I C K

-  Wirklichkeit der Geschichte
-  Die Wirklichkeit des Unendlichen in der Mathematik
-  Glaube und Wirklichkeit
-  Wirklichkeitsdimensionen in der Philosophie
-  Oral Interpretation of Literature

Trainingskurse
-  Arbeitsmanagement
- Bewerbungstraining
-  Projektrealisierung
-  Stressabbau, Entspannungstechniken, 

Konzentrationsübungen
-  Was kommt im Studium auf mich zu?
-  »Outfi t« und »Dresscode«
-  Benehmen und Auftreten
-  Wahrnehmungsschulung durch Kunst
-  Selbstrefl exion und Selbstbestimmung
-  Schwertkampf Iaido
-  Präsentation
-  Rhetorik
- Developing the Senses
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D E N  E I G E N E N  A N S P R U C H 
E N T D E C K E N  –  D E M  E I G E N E N 
A N S P R U C H  G E R E C H T  W E R D E N

Sie haben auf Empfehlung eine Einladung zum  
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vom 10. – 13. Dezember 2009 erhalten.

Warum? Weil Sie engagiert, einsatzfreudig und an Zeit-
fragen interessiert sind. Das ist für uns der Anlass, Sie zu 
Gesprächen mit Wissenschaftlern, Politikern und Visionären 
einzuladen.

Das Kasseler Jugendsymposion bietet Ihnen die Möglichkeit
- gemeinsam Zukunftsvisionen zu bewegen,
- Ihre Fähigkeiten zu entwickeln,
- bundesweit Freundschaften zu schließen,
- individuelle Projekte zu realisieren.

Das Kasseler Jugendsymposion ist eine zweimal jährlich 
stattfi ndende Veranstaltung des Bundes der Freien Waldorf-
schulen. Ziel ist es, an den wirklich brisanten Th emen zu 
arbeiten. In diesem Sinne möchte das Kasseler Jugendsympo-
sion eine Zukunftswerkstatt sein. Es werden Plenarvorträge 
von Persönlichkeiten des öff entlichen Lebens geboten. In 
Fachseminaren werden politische, gesellschaftliche, natur-
wissenschaftliche, soziale und philo sophische Fragen bewegt. 
Daneben bietet das Kasseler Jugendsymposion auch noch 
Trainingskurse, die eher experimentell-innovativ ausgerichtet 
sind, und in denen persönliche Fähigkeiten wie die Kunst der 
Rede und Präsentation oder eine zielführende Arbeitsorga-
nisation vermittelt werden. Damit schlagen wir eine Brücke 
von der Schule zu Ihrer zukünftigen Studien- und Berufs-
situation.

Das erste Kasseler Jugendsymposion steht unter dem Th ema 
»Wirklichkeit«. Nur wenn wir Wirklichkeit erfassen, sind wir 
handlungsfähig. Aus der Sicht verschiedener Fachdisziplinen 
und Bereiche des öff entlichen Lebens wollen wir der ebenso 
aktuellen wie philosophisch grundsätzlichen Frage »Was ist 
Wirklichkeit?« nachgehen.
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Achtung Pressetermin: 

 

Am Freitag, 11.12. um 13 Uhr findet eine Pressekonferenz statt im Lehrerseminar 

für Waldorfpädagogik, Brabanterstr. 30, 34131 Kassel. 

Gesprächspartner sind Prof. Wilfried Sommer, M. Michael Zech sowie 

teilnehmende Schülerinnen und Schüler.  

Auch während der Veranstaltung sind Sie als Pressevertreter herzlich eingeladen, an 

Veranstaltungen teilzunehmen. Sehr gerne stellen wir den Kontakt zu 

Interviewpartnern her.  

Kontakt:  

Peter Augustin, Pressereferent Bund der Freien Waldorfschulen, Mobil 

während des Symposions erreichbar unter 0163 570 14 30 

____________________________________________________________________________________________ 

Über den Bund der Freien Waldorfschulen e.V. 

Die deutschen Waldorfschulen haben sich zu einem Bund der Freien Waldorfschulen e.V. mit Sitz in Stuttgart 

zusammengeschlossen. Die föderative Vereinigung lässt die Autonomie der einzelnen Waldorfschule 

unangetastet, nimmt aber gemeinsame Aufgaben und Interessen wahr. Korporative Mitglieder sind derzeit 217 

Waldorf- und Rudolf-Steiner-Schulen sowie neun Seminare/Hochschulen für Waldorfpädagogik. Daneben gibt es 

rund 1.900 persönliche Mitglieder. 

Die erste Waldorfschule wurde 1919 in Stuttgart eröffnet. Nach 90 Jahren Waldorfpädagogik gibt es heute 

weltweit über 1.000 Waldorfschulen sowie 2.000 Kindergärten und Förder-Einrichtungen in allen Erdteilen, 

darunter auch in Israel, Südafrika und Ostasien. 
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Antwort –Fax an Nummer 0711.2104219 

 

Zur Pressekonferenz „Das erste Kasseler Jugendsymposion“ am Freitag, 11.12. um 13 Uhr im 

Lehrerseminar für Waldorfpädagogik, Brabanterstr. 30, 34131 Kassel 

 

____ komme ich gerne 

 

____ kann ich leider nicht kommen 

 

____ bitte versorgen Sie mich mit Presseunterlagen 

 

Redakteur/in bzw. Mitarbeiter/in: 

 

____________________________ 

 

Medium/Redaktion: 

 

____________________________ 

 

Ort, Datum: 

 

____________________________ 
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